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Legal Highs sind Drogen, die als Kräutermischungen, Lufterfrischer, Reiniger, 
Badesalze oder Legal Ecstasies angeboten werden. Sie enthalten häufig Rausch-
mittel, Stimulanzien oder ähnliche chemische Wirkstoffe, die auf den Verpackungen 
nicht ausgewiesen und mit den klassischen Drogentests nicht nachweisbar sind. 

Die Zahl der neu entdeckten Substanzen wächst ständig. Einige der Wirkstoffe wur-
den mittlerweile in Deutschland dem Betäubungsmittelgesetz (BtMG) unterstellt.

Recherchieren Sie zu den oben genannten Aspekten, berücksichtigen Sie bitte u. a. 
folgende Fragestellungen:

1.	 Was versteht man unter Legal Highs? 
     (Stichworte: Herbal Highs, Research Chemicals, Badesalzdrogen, Spice)

2.	 Welche Substanzen gibt es?

3.	 Welche Wirkungen werden durch sie erzielt?

Für die Vorstellung / den Vortrag Ihrer Ergebnisse erstellen Sie bitte eine Power-Point-Präsentation, 
binden Sie in diese Schaubilder und Videos ein. 

Vielfalt der Substanzen und Wirkungen
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